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Rundschreiben D 02/2019 
 
 
Beschlüsse der Ständigen Gebührenkommission  
nach § 52 Ärztevertrag vom 17.10.2018 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Ständige Gebührenkommission nach § 52 Vertrag Ärzte/Unfallversicherungsträger hat in 
ihrer Sitzung am 17.10.2018 mit Wirkung ab 01.01.2019 die aus der Anlage ersichtlichen 
Beschlüsse gefasst. Hierzu geben wir nachfolgende Erläuterungen: 
 
Zu Nr. 1: 
 
In der Praxis kam es bei der Abrechnung der Nr. 2005 UV-GOÄ immer wieder zu Problemen. 
Zukünftig soll die Prüfung anhand des OP-Berichts und einer ungefähren Zeitangabe von      
“i. d. R. 15 Minuten“ erfolgen. Der Begriff “Umschneidung“ wird ausgetauscht durch den    
medizinischen Fachbegriff “Wunddebridement“, der eine Abgrenzung der unterschiedlichen 
Leistungen in den Nrn. 2000-2005 UV-GOÄ erleichtern soll. Diese Maßnahmen müssen im 
OP-Bericht dokumentiert sein, so dass eine Überprüfung durch den Unfallversicherungsträ-
ger stets möglich ist. Die Fotodokumentation entfällt. 
 
Zu Nr. 2: 
 
Es bestand Anpassungsbedarf hinsichtlich der Begrenzung der Abrechenbarkeit von          
Zuschlägen auf zuschlagsberechtigte Operationen, um den tatsächlichen Entwicklungen im  
Bereich des ambulanten Operierens gerecht zu werden. Durch die Anpassung der Nrn. 448, 
448a und 449 UV-GOÄ kann die Leistung für alle ambulanten Operationen abgerechnet wer-
den, bei den Sie nachweislich erbracht wurde. 
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Zu Nr. 3: 
 
Die Vergütung für den Bericht “Auskunft Behandlung“ (F1100) nach Nr. 110 UV-GOÄ wird an 
die Vergütung für den Verlaufsbericht F 2100 nach Nr. 115 UV-GOÄ angepasst. Die Leistung 
wird daher künftig anstelle von bisher 8,94 € mit 11,12 € vergütet. 
 
Zu Nr. 4 und 5: 
 
Für die Pathologen wurden klarstellende Ergänzungen für die Abrechnungsmöglichkeiten mit 
den Nrn. 4815 und 4850 UV-GOÄ eingefügt. 
 
Zu Nr. 6, 7 und 8: 
 
Hinsichtlich der Nr. 135a UV-GOÄ wurde eine klarstellende Ergänzung eingefügt und bei den 
Nrn. 4 und 9 UV-GOÄ wurden die bestehenden Regelungen an die geltenden Anforderungen 
zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren angepasst. Die Nrn. 5 und 10 wurden gestrichen. 
 
Die aktualisierte UV-GOÄ steht Ihnen bereits seit 01. Januar 2019 unter ht-
tps://www.dguv.de/medien/inhalt/reha_leistung/verguetung/uv-goae.pdf  
zur Verfügung. 
 
Der aktuelle Beschluss ist auf der Webseite der DGUV hinterlegt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Olaf Ernst 
Geschäftsstellenleiter 
 

https://www.dguv.de/medien/inhalt/reha_leistung/verguetung/uv-goae.pdf
https://www.dguv.de/medien/inhalt/reha_leistung/verguetung/uv-goae.pdf
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